
Geschbd·tsverteilun_gs_plai:- ders Bundesarbei ts.&_erichts_ 

für das Jahr 1954 

I. Dem Ersten Senat sind zugewiesen : 

l. ) die bürc;erlichen Rechtsstreitigkeiten nach § 

Ziffer 1 ArbGG, 

2.) die b[lrgerlichPn Rechtsstreitigkeiten nach § 

Ziffer " ArbGG 1 _,/ 

3.) d.ie Verf:3..;-1ren nach§ 2 Abs . l Ziffer 4 A:rbGG- , 

4 . ) die Verfahren nach§ 2 Abs . l Ziffer 5 ArbGG, 

2 Abs,l 

2 Abs.l 

5 . ) die Entf;cheidungen über die Revisionsbeschwercle nach 

§ 77 ArbGG, 

6 . ) die bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten nach§ 3 ArbGG, 
soweit sie mit den Rechtsstreitigkeiten nach§ 2 Abs . l 

Nr .1 1,1_ . 3 L1 rechtlichem oder unrni tt el barem wirtschaft­

lichun '.jusam.menhan~ stehen, 

7,) die bUrgerlichen Rechtsstreitigkeiten,in denen die 

Revision die Verlet~ung einer verfassungsrechtlichen 

Nor:n rügt, 

8 . ) die 1)ürgerlichen Rechtsstreitigl:eiten , die Fragen des 

Be t riebsv erfassung~g~setzes betreffen, 

g.) &lle Rechtsstreiti;keiten und Entscheidungen,die nictt 

dem Zweiten Senat besonders zug eniesen sind, 

lo . ) die Stel lungnahme zu den Vorlagen der Arbeitsgerichte 

und Landesarbeitsg2richte an das Bundesverfassungs­

gericht gemäss den Art . 100,und 126 des Grundgesetzes 

und der§§ 80 , 84 , 86 Abs . 2 des Gesetzes Uber das Bundes­

verfassungscericht. 

II . Dem Zwej_ten Senat sind zugewiesen: 

1.) die blirgerlic~en Rechtsstreitigkeiten nach§ 2 Abs . l 

Zi ffer 2 ArbGG,soweit sie nicht nach I 7 und 8 dem 

Brsten Senat zugevdesen s:·_nd, 

2 . ) die bJrgerlichen Rechtsstreitigkeiten nach§ 3 ArbGG, 

so~eit sie mit den Rechtss·~reitigkeiten nach II 1 in 

rechtlichem oder L1mi tt el barem. vdrtschaftlichem Zu­

sarnuenhang stehen, 

3.) die btirgerlic}1en Rechtsstreitigkeiten nach§ 3 Abs.2 

ArbC.G , 
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